
Liebe Klimafreunde,

folgende TOP's wurden auf dem KUS-Treffen am 10.10.2017 besprochen:

1. Neues aus den Initiativen: 

- Bericht vom Treffen des städt. Beirats  für Umweltschutz:  1. Sachstand Masterplan 100 % 
Klimaschutz, Dr. Jürgen Görres, Amt für Umweltschutz, 2. Energiebericht 2015, ebenfalls Dr. 
Jürgen Görres. Mit der Umsetzung des Masterplans soll die CO2-Reduktion um 95% (Basis 1990) 
bis zum Jahr 2050 gelingen. Konkret geplant sind bisher u.a. eine Energieleitplanung und ein 
Energiekataster, auch ein Versuch mit PV-Fassadenteil. Bisher ist der Zielwert auf dem Papier! Ein 
Mitglied von KUS arbeitet mit und wird regelmäßig berichten.
- Hinweis auf Veranstaltung: 27. Okt., 19.00 Uhr: Dr. Jörg Schmid  Atommüll - das "dreckige" 
Erbe von EnBW und Co. SÖS-Treff. für Politik und Kultur, Arndtstr. 29
- AGVL (AG Lärm Leonberg): Zusätzliche Verkehrsbelastung - Widerstand.  Ewald Thoma ist 
bereit, im KUS zum Thema "Lärmbelastung/Gesundheit" zu sprechen - vermutlich 1. Hj. 2018.

2. Peter Hensinger von Diagnose Funk e.V.: "Die verseuchten Kinder der Kita Heilmannstraße 
zwischen Feinstaub und Elektrosmog". Die Kinder und ErzieherInnen der KiTa Polifant auf dem 
Dach der Schwabengarage sind doppelt belastet. Unmittelbar bei der KiTa sind Mobilfunkmasten, 
d.h. die Mobilfunkstrahlung ist extrem hoch, für einen längeren Aufenthalt gesundheitsgefährdend. 
Zusätzlich gehört dieser Ort, die Feinstaubbelastung betreffend in Stuttgart zu den schmutzigsten in 
Stellen Deutschland. Die WHO stuft die Mobilfunkbelastung und Autoabgase in dieselbe Kategorie 
2B "potentiell Krebs erregend" ein. Ein TÜV-Gutachten über den Standort und Gefährdung bleibt 
geheim. Sowohl das Gesundheitsamt als auch OB Kuhn werden bisher nicht aktiv. Diagnose Funk 
fordert: Die Feinstaubbelastung und ihre Auswirkungen auf den Organismus der Kinder in der 
Polifant werden vom Gesundheitsamt klinisch überprüft. Das Zusammenwirken des Feinstaubes 
und der Elektrosmogbelastung in seinen Auswirkungen auf das Immunsystem der Kinder werden 
untersucht. Als Maßnahme ist auch das Projekt der Kleinzellen, wie es derzeit im Gemeinderat 
diskutiert wird geeignet.

3. KUS-Forderungen zum Haushalt der Stadt 2018/2019 siehe Anhang

4. Verkehr

- Die Präsentation des Vortrags von Frau Dr. Dziekan (KUS-Veranstaltung am 28.09. im 
Hospitalhof) ist auf unserer Website www.kus-stuttgart.de
- Plakatgestaltung mit Foto von der Kundgebung vor dem Staatsministerium (Feinstaub) wird 
erwogen
- Hinweis: KUS-Veranstaltung am Dienstag 24. Okt., 18.30 Uhr, "Feinstaub macht krank", 

Prof. Dr. Hans Schweisfurth, Direktor des Pulmologischen Instituts in Cottbus, GLS-Bank am 
Eugensplatz 5. Eintritt frei.
Flyer dazu:  https://kus-stuttgart.de/2017/09/30/veranstaltung-mit-prof-dr-hans-schweisfurth-
feinstaub-macht-krank/
- Das Verwaltungsgericht Stuttgart verhandelt im November erneut über das Thema Fahrverbote 

wegen starker Luftverschmutzung. Diesmal geht es um die Verpflichtung des Landes Baden-
Württemberg zur Reduzierung des Autoverkehrs am deutschen Feinstaub-Hotspot Neckartor in 
Stuttgart von 2018 an, wie das Gericht am Freitag mitteilte. Bereits im April 2016 hatte das Land 
Anlieger des Neckartors in einem Vergleich gerichtsfest zugesagt, dass der Verkehr dort ab Januar 
2018 an Tagen mit hoher Luftverschmutzung um 20 Prozent reduziert werde. Da das Land dieser 
Pflicht aus ihrer Sicht absehbar nicht nachkommt, haben Anwohner Antrag auf Androhung eines 
Zwangsgeldes von bis zu 10 000 Euro gestellt.

5. Weltklimakonferenz: Viele Menschen weltweit sind wegen des Klimawandels in berechtigter 



Sorge um die Zukunft der menschlichen Lebensmöglichkeiten auf unserem Planeten. Die 
unverbindlichen Schritte, die auf Klimakonferenzen - auch auf der letzten - angedeutet wurden 
reichen nicht aus, die Erderwärmung auf 1,5 Grad zu begrenzen. Forderungen zum Schutz unserer 
Erde werden auf verschiedenen Demos und Aktionen artikuliert, zu denen auf unserem KUS - 
Treffen aufgerufen wurde:

- Voraussichtlich am 10.Nov., 18.00 Uhr werden wir bei einer Aktion in Stuttgart mitmachen, die
von Fossilfree und BUND vorgeschlagen wurde. Nähere Angaben folgen. Gesucht werden Leute, 
die "Banker" darstellen können mit Anzug und evtl. Krawatte. Bitte bei mir melden.

- Der BUND ruft zusammen mit verschiedenen Organisationen auf zur Demo am 04.11. unter dem 
Motto "Klima schützen - Kohle stoppen", um 12.00 Uhr Münsterplatz/Bonn. Mitfahrgelegenheiten 
unter der Website des BUND.

- Die Umweltgewerkschaft ruft unter dem Motto "Unsere Umwelt//Unsere Zukunft//Unser 
Widerstand" zusammen mit anderen Bündnisteilnehmern auf zur Demo am 11.11. um 12.30 Uhr 
Münsterplatz/Bonn. Mitfahrgelegenheit von Stuttgart: 
Abfahrt um 6:00 Uni Vaihingen Busschleife (direkt neben der S-Bahnhaltestelle Uni),  Rückankunft
am 11.11. um 23:30  Uni Vaihingen Busschleife. 
Anmeldung und Bus - Fahrkarten (25/35 €) über Jochen Schaaf schaaf-jochen@t-online.de oder ug-
stuttgart@posteo.de 

Verschiedene Hinweise: 

- 13.10.17, 17.00 - 20.30 Uhr, Treffpunkt Rotebühlplatz, Robert Bosch Saal: Nachhaltige 
Stadtentwicklung und Mobilität mit Bürgerbeteiligung - aber wie? (www.vhs-stuttgart.de)

- 27.10.17, 19.00 Uhr, Welthaus Stuttgart, Globales Klassenzimmer, Charlottenplatz 17 (Innenhof, 
Eingang A), Lesung und Gespräch mit Imke Müller-Hellmann,  "Leute machen Kleider" 
frisch von der Buchmesse, Die Kampagne für Saubere Kleidung, Regionalgruppe Stuttgart 

- 25.10.17, 19:00 – 21:00 Uhr, Hospitalhof Stuttgart, Büchsenstr. 33 70174 Stuttgart, Was macht 
krank? Was hält gesund? Ein Blick auf den ganzen Menschen aus Sicht eines Umweltmediziners 
Referent: Dr. Harald Banzhaf

- Hilferuf: Wir, die Deutsche Umwelt-Aktion e.V. ( www.umwelt-aktion.de) führen im Auftrag von 
Unternehmen, Kreis- und Stadtverwaltungen, Energie- und Wasserversorgern, Entsorgern, 
Sparkassen und Banken, Klimaschutz- und Energieagenturen im Bundesgebiet 
Nachhaltigkeitsprojekte in Kindergärten, Grund- und weiterführenden Schulen durch (siehe 
Anlage).  Wir suchen dringend einen freien Umweltpädagogen (ca. 3 Vormittage die Woche) für 
Stuttgart und Waiblingen. Ab November bis zu den nächsten Sommerferien wären an ca. 50 
Vormittagen  ca. 120 Klassen in Grundschulen zu unterrichten. Honorar 61,75 je Klasse. Thema 
„Strom und Wärme aus der Sonne“ in den 4. Klassen der Grundschulen Stuttgart. Der andere 
Auftrag ist in Waiblingen, weiterführende Schule, Thema: Erneuerbare Energien, Honorar 68,25 je 
Klasse. Zwischen 3 und 4 Klassen können je Tag beschult werden. Ausstattung und Schulung durch 
uns!  Können Sie mir da weiterhelfen? Sie können gerne meine Daten weitergeben!
Mit umweltfreundlichen Grüßen, Ute Behrendt-Müller, Geschäftsführerin, Tel.: 0209 - 71522

Unser nächste KUS-Treffen ist am Mittwoch, 15. November. Eine Einladung folgt wie immer.

Viele Grüße

Traude Heberle-Kik


